
mit Gurken mit Bacon & Ahornsirup
aus eigener Herstellung

FLEISCHSALAT

100g 1,20 €

FRISCHKÄSE

100g 1,48 €

KÜCHENFERTIGE SPEZIALITÄTEN
Semmelklöße
Kutschersteak mit Zwiebel-Schmandhaube

Kartoffelsupppe im Schlauch

Filetbraten "Hessisches Schlemmerlendchen"

St.
Pck
kg
kg

1,90 €
8,00 €
9,00 €

15,80 €

FLEISCHEREI | PARTYSERVICE | EIGENE SCHLACHTUNG

FLEISCHSPEZIALITÄTEN

WURST- & SCHINKENSPEZIALITÄTEN

 SPARWOCHE
03.03. – 07.03.2026

KOHL KRAMER GMBH
Hardstraße 5
34582 Borken-Trockenerfurth
Tel.: 0 56 82 / 23 10

LADENÖFFNUNGSZEITEN:
Mo: Ruhetag
Di–Fr: 07:30 – 18:00
Sa: 07:30 – 12:30

ONLINE EINKAUFEN UNTER:

WWW.KOHL-KRAMER.DE

FREITAG AB 11:00 UHR
Erbsensuppe

SALAT DER WOCHE TIPP DER WOCHE

Kochwürstchen
Schwartenwurst
Rippenspeck mager
Delikatess-Metzger-Kochschinken

kg
kg
kg
kg

11,00 €
11,90 €
14,80 €
22,80 €

Dünne Rippe /Baby Back Ribs
Gehacktes vom Schwein
Kassler Kamm oder Kassler Rücken
Grillkotelle� "Zwiebelpfeffer"
Rindergulasch klassisch

kg
kg
kg
kg
kg

8,80 €
9,90 €

13,50 €
13,80 €
19,90 €



HIER WIRD SEIT 100 JAHREN GELEBT, WAS HEUTE TREND IST.

100 Jahre Geschichte
Woche für Woche erleben

Aufbruch und Zusammenwachsen
1960 begann für die Metzgerei ein neues Kapitel: Heinz Kramer zog von Nassenerfurth 
nach Trockenerfurth. Kaum angekommen, wurde angepackt. 1961 verwandelte sich die 
Scheune in der Hardtstraße 3 in ein Wohn- und Geschäftshaus – der Betrieb wechselte 
damit auf die andere Straßenseite und stellte die Weichen für weiteres Wachstum.

Die folgenden Jahre waren geprägt von großen Ereignissen – beruflich wie privat: 1962 
legte Heinz Kramer in Frankfurt seine Meisterprüfung ab und stellte damit sein 
handwerkliches Können unter Beweis. 1963 heiratete er Marie-Luise Staab aus 
Neuenhain. Im selben Jahr wurde Sohn Walter geboren. 1964 verpachteten Heinrich 
und Katharina Kohl den Betrieb offiziell an ihr Patenkind Heinz Kramer und dessen Frau 
Marie-Luise. Vier Jahre später kam Tochter Gabriele zur Welt.

Im Mai 1970 wurde die enge Verbindung der Familien auch im Namen sichtbar: Aus 
Kramer wurde Kohl-Kramer – durch die Adoption der Familie Kramer durch das Ehepaar 
Kohl und die Vereinigung beider Namen. Tradition und Zukunft wuchsen nun endgültig 
zusammen.

Stillstand gab es nicht: Noch 1970 wurde der benachbarte Bauernhof Heinmüller 
gekauft und zu Stallungen und Lagerräumen umgebaut. 1975 folgte die Vergrößerung 
des Ladengeschäfts.

Über 25 Jahre hinweg führten Heinz und Marie-Luise Kramer den Betrieb mit 
Engagement, Innovationsgeist und familiärem Zusammenhalt – bis sich Ende der 80er, 
Anfang der 90er Jahre der nächste Generationswechsel ankündigte.

Und die Geschichte geht weiter … Fortsetzung folgt!

Diese Episode bitte gut aufbewahren – sie wird Teil unserer großen 
Jubiläumsverlosung!

Lesen. Sammeln. Mitfeiern.

100 Jahre Fleischerei Kohl-Kramer Kästel – Die Wurstmacher aus Trockenerfurth

EPISODE 2


